
BODENWÖHR. Zur Präsentation des
neuen Weißbierkalenders der Braue-
rei Jacob trafen sich die Macher und
die Models. Hubert Süß vom produzie-
renden Medienverlag freute sich, dass
er auch Bürgermeister Richard Stabl
mit den hübschen Damen herlocken
konnte. Im letzten Jahr sei die Idee ei-
nes Kalenders zur Belohnung von
treuen Kunden entstanden. Dieses
Jahr sei eine neue Auflage, etwas eroti-
scher, mit den Frauen im Vordergrund
gemacht worden. Man habe versucht
den Dreiklang Sport, Wellness und
Weißbier auf 13 Blätter zu bannen.

Die Damen stammten aus der Regi-
on von Weiden, Nittenau, Schönthal
bis nach Regensburg. Als Hintergrund
für die sportlichen Models wurden re-
gionaleMotive rund um denHammer-
see und die Brauerei ausgewählt. So sei
der Kalender eine runde Sache gewor-
den, zeigte sichHubert Süß stolz.

In der kurzen Produktionszeit hatte

Fotografin Doris Seebald aus Amberg
dafür gesorgt, dass sich die Models
wohlgefühlt haben, Carola Spitzer aus
Nittenau hatte die Damen stylistisch
betreut. Dabei beteuerten die anwe-
sendenModels, dass es eine Riesengau-
di gewesen sei und auch die vorge-
schlagenenMotive gut gepasst hätten.

Bürgermeister Richard Stabl fand
den Kalender ebenfalls toll, gut aufbe-
reitet mit hübschen „Deandln“. Diese
schöne Werbemaßnahme für die
Brauerei trage dazu bei, dass man den
Ort und die Landschaft aus der das
Bier stammt, besser kennenlerne.

Marcus Jacob von der Familien-

brauerei zeigte sich absolut glücklich.
Er fand seinen Weißbierkalender ein-
fach „geil“ mit schönen Frauen, die
zeigten, was sie hätten – gute Erotik.
Den Kalender gibt es bei der Brauerei
Jacob in Bodenwöhr, oder als Zugabe
zu den Winterprodukten im Geträn-
kehandel. (tia)

Erotik-Motive rund umdenHammersee
UNTERNEHMEN Für das Jahr
2009wurde einweiterer Ka-
lendermit erotischen Auf-
nahmen rund um das Bo-
denwöhrer Bier aufgelegt.

Foto: von links Marcus Jacob, dritte von links Carol Spitzer, Friseuse, Holger Becker, Braumeister, Hubert Süß und
Bürgermeister Stabl, dazwischen Models. Foto: tia

BODENWÖHR. Die Kindergarten und
der Kinderhort veranstalteten am
Mittwochabend eine gemeinsame
Martinsfeier. Maria Stabl, Leiterin des
Kindergartens, begrüßte am Badeplatz
im Seewinkl die Kinder mit ihren El-
tern. Sie dankte der Bodenwöhrer Feu-
erwehr für die Ausleuchtung des Plat-
zes, Pfarrer Friedrich, der die Lautspre-
cheranlage zur Verfügung stellte, und
vor allen den Eltern, die fleißig bei der
Vorbereitung und der Durchführung
der Veranstaltungmitgeholfen haben.

Die Kinder sangen die einstudier-
ten Lieder und führten das Martins-
spiel auf, in dem der Heilige seinen
Mantel mit einem Bettler teilt. Die Ge-
schichte dazu wurde von Theresia Hel-
lerbrand vorgetragen. Zum Abschluss
erhielt jedes Kind ein „Martinsbrot“,
das esmit seinen Eltern und Geschwis-
tern teilte.

Danach marschierten ein langer

Zug mit Laternen vom Badeplatz zum
Pfarrheim, wo sich alle bei der ab-
schließenden Feier auf dem Parkplatz

mit Glühwein, gebackenen Martins-
gänsen und Leberkässemmeln stärken
konnten. (tgl)

Brot undMantelmit denArmen teilen
KINDERGemeinsameMartinsfeier des Kindergartens und des Kinderhorts Bodenwöhr

Theresia Hellerbrand las die Martins-Legende vor, die von den Kindern sze-
nisch umgesetzt wurde. Foto: tgl

BODENWÖHR. Der Termin für die Wahl
einer neuen Kirchenverwaltung, so in-
formiert Pfarrer Konrad Friedrich im
aktuellen Pfarrblatt, ist für die Pfarr-
kirchenstiftung St. Barbara am Sonn-
tag, 18. Januar 2009. Am Montag,
24. November, um 19 Uhr ist im Pfarr-
heim eine Besprechung zur anstehen-
den Kirchenverwaltungswahl und zu-
gleich auch die Bildung eines Wahl-
ausschusses. Dazu können alle kom-
men, die Interesse an der Mitarbeit in
der Kirchenverwaltung haben und
nicht persönlich eingeladenwurden.

Der Pfarrer erinnert daran, dass sich
jeder angesprochen fühlen soll und da-
rüber nachdenken soll, ob er in irgend-
einer Weise mithelfen kann, dass eine
ordnungsgemäße Kirchenverwaltung
entsteht, „die eine gesunde Basis wird
für das Pfarrleben“.

Für die Wahl werden mindestens
sechs Kandidaten benötigt, von denen
dann die vier mit den meisten Stim-
men in die Kirchenverwaltung ge-
wählt sind. Vorschlagslisten liegen in
der Pfarrkirche auf. (tgl)

Neuwahl in
der Pfarrei
KIRCHE In Bodenwöhr soll am
18. Januar 2009 eine neue
Kirchenverwaltung gewählt
werden.
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KURZ NOTIERT

Schützen planen Sparte
für Böller und Bogen
BODENWÖHR.Die Schützengesellschaft
Blechhammer am Seewill ihre sportli-
chenAktivitäten ausweiten. Alle, die
Interesse am Böller- und/oder Bogen-
schießen haben, sind heute zu einer
Info-Zusammenkunft in den Gasthof
Lutter eingeladen. Beginn ist um 19.30
Uhr. Sollten sich genügend Teilneh-
mer finden, will die SG Blechhammer
im nächsten Jahr eine eigene Sparte
gründen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rock und Soul in der
Neuenschwander Kirche
NEUENSCHWAND.AmSamstagwird in
der Pfarrkirche inNeuenschwand „ge-
rockt und gesoult“. Der Kirchenchor
und dieMarillenb(r)and aus Alten-
schwand übernehmen diemusikali-
sche Gestaltung. Das Vorabendamt be-
ginnt um 18Uhr. Eingeladen sind vor
allem alle Jugendlichen und Jungge-
bliebenen. (tri)
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GEMEINDE BODENWÖHR
Müllabfuhr.Heute im Gemeindege-
biet ohne Taxöldern und Pingarten.

Firmung. Samstag, 9.30 bis 11 Uhr,
Firmvorbereitung im Pfarrheim.

Männergesangverein.Heute, 20
Uhr, Singstunde im Brauereigasthof
Jacob. Samstag, 17.45 Uhr Treffen im
Hof der Brauerei Jacob zur Teilnah-
me amVolkstrauertag.

Turnverein. Samstag, 17.45 Uhr, Tref-
fen imHof der Brauerei Jacob zur
Teilnahme amVolkstrauertag.

Badminton. Samstag, 16 bis 18 Uhr,
Training in der Hammerseehalle.

TV-Fußball. Die C-Juniorinnen trai-
nieren heute um 15 Uhr in der Ham-
merseehalle. Die Seniorenspieler trai-
nieren heute um 18.30 Uhr.

Soldatenkameradschaft. AmSams-
tag treffen sich die Kameraden um
17.45 Uhr im Hof der Brauerei Jacob
zur Teilnahme amVolkstrauertag.

SG Blechhammer.Das Königsschie-
ßen wird heute um 19.30 Uhr im
Schießraum des Gasthofes Lutter
fortgesetzt. Daran sollen sich alle
Mitglieder beteiligen. Letzter Termin
dafür ist der 21. November. Am
Samstag um 17.45 Uhr Treffpunkt im
Hof der Brauerei Jacob zur Teilnah-
me amVolkstrauertag.

FFW. Samstag, 17.45 Uhr, Treffpunkt
im Hof der Brauerei Jacob zur Teil-
nahme amVolkstrauertag. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND

Schützenverein „Eichenlaub“. Heu-
te um 19 Uhr wird dasWintersaison-
Schießen fortgesetzt, in dessen Ver-
lauf auch der Schützenkönig ermit-
telt wird. Am Sonntag Teilnahme am
Volkstrauertag. Treffpunkt: 9 Uhr,
GasthausWiendl in Neuenschwand.

FFWAltenschwand. Sonntag Teil-
nahme amVolkstrauertag in Neuen-
schwand. Treffpunkt: 9 Uhr, Gasthof
Dirmeyer. Samstag, 22. November,
19 Uhr Jubilarehrung. Die geladenen
Gäste sollen sich bis Sonntag bei Vor-
sitzenden Peter Obermeier, Tel.
36 43, oder Kommandant Franz
Götz, Tel. 90 20 90, anmelden.

Schützenverein „Tell“. Heute, 19.30
Uhr, Spiele- und Kartenabend im
Schützenheim. AmSonntag Teilnah-
me amVolkstrauertag. Treffpunkt:
9 Uhr, GasthausWiendl, Neuen-
schwand.

SRKK. Sonntag Teilnahme amVolks-
trauertag. Treffpunkt: 9.20 Uhr beim
Gasthaus Dirmeyer. Die Ehrenwache
stellen die Reservisten der SRKK.

FFWNeuenschwand. Sonntag Teil-
nahme amVolkstrauertag. Treffpunkt
in Uniform um 9Uhr beim Gasthaus
Dirmeyer. (tgl)

SV Alten-/Neuenschwand. Sonntag
Teilnahme amVolkstrauertag in Neu-
enschwand. Treffpunkt: 9 Uhr, Gast-
haus Dirmeyer. (tri)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ERZHÄUSER/WINDMAIS

Soldatenkameradschaft. AmFrei-
tag, 21. November , findet ein Ver-
gleichsschießenmit der Pistole auf
der Schießanlage in Roßbach/Wald
statt. Gemeinsame Abfahrt mit dem
Kleinbus ist um 18 Uhr beim Gast-
haus Kolbeck inWindmais. Interes-
sierte sollen sich beim 1. Vorsitzen-
den Amand Ehrlich, Tel. (0 94 34)
689, anmelden. (tal)

Musikantenstammtisch.Heute, 20
Uhr, im Gasthaus Kolbeckmit
Schlachtschüsselessen. (mz)

GOV. Samstag, 19 Uhr, Herbstver-
sammlung im Gasthaus Kolbeck. An-
schließendWeinfest. Alle Mitglieder
sindmit Partnern willkommen. (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TAXÖLDERN

GOV. Donnerstag, 20. November,
19.30 Uhr, Herbstversammlung im
Gasthaus Heinfling. (mz)

BRUCK. „Gesundheit wird nicht billiger
und schon gar nicht unwichtiger. Im
Gegenteil, die Anforderungen des All-
tags in der Zukunft führen zu immer
neuen Herausforderungen“, stellte der
Initiator der Brucker Gesundheitstage,
Helmut Faltermeier, gestern bei einem
Pressegespräch fest.

Er freute sich darüber, dass es ge-
lungen sei, in Zusammenarbeit mit
der SpVgg Bruck und dem BRK-Kreis-
verband dieses Angebot der gesamten
Bevölkerung bieten zu können. In die-
ser breit angelegten Aktionswoche
werden die Aspekte Vorsorge, Volks-
krankheiten, Sport, Pflege und Versor-
gung im ländlichen Raum mit einem
abwechslungsreichen und fundierten
Programmangeboten.

Faltermeier erinnerte auch daran,
dass Aktionen zum Thema Gesund-
heit und Prävention in Bruck kein No-
vum seien und er sich stets dafür ein-
setzte. Er wolle auch Sorge dafür tra-
gen, dass die diesjährigen Gesund-
heitstage keine „Eintagsfliege“ blei-
ben, sondern fest im Veranstaltungs-
programm des Marktes verankert wer-

den. Er zeigte sich auch überzeugt,
dass die Gesundheitstage künftig noch
weiter ausgebautwerden können.

SpVgg-Vorsitzender Karl Berger leg-
te Wert auf die Feststellung, dass sich
der Sportverein neben sportlichen Ak-
tivitäten auch dem Bereich Gesund-
heit besonders widme und hier allen
Interessenten kostengünstig ein brei-
tes Angebot biete. Die Brucker Ge-
sundheitstage seien bestens dazu ge-
eignet, der Bevölkerung allgemein den

großen Stellenwert der persönlichen
Gesundheit näher zu bringen. Auch
BRK-Bereitschaftsleiter Pierre Morgen-
stern bekräftigte, wie wichtig es sei,
Sport und Gesundheit in einem Paket
zu sehen und dafür auch etwas zu tun.

Über das genaue Programm der Ge-
sundheitswoche vom 24. bis 29. No-
vember mit Fachvorträgen, Gymnas-
tik, Bodystyling, Demenz und das rich-
tige Verhalten bei einem Notfall wer-
denwir noch berichten.

„Gesundheit ist unser höchstes Gut“
AKTIONBrucker Gesundheits-
tage vom 24. bis 29. Novem-
bermit großem Programm.
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VON KARL BEER

SpVgg-Vorsitzender Karl Berger, Initiator Helmut Faltermeier, BRK-Bereit-
schaftsleiter Pierre Morgenstern und die Leiterin für soziale Aufgaben, Monika
Käsbauer (von links), stellten das Programm vor. Foto: K. Beer
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